
Durchgefallen
Beitrag von „kleiner gruener frosch“ vom 19. Juni 2018 23:05

Krabappel hat mich in die Richtung denken lassen, als sie schrieb "Hat die Klasse jemand
manipuliert".

Man muss seinen Klassen ja nichts Honig ums Maul schmieren, wenn man sie in der Prüfung
hat, aber könnte das hier

Zitat

Wenn sie mal laut wurden, dann wurden sie sofort leise, sobald ich richtig laut wurde!

Vielleicht der Grund sein warum die Klasse dachte "In der Prüfung zeigen wir es ihm!"

Ist aber nur eine Vermutung.

Zur Schulleiternote - ich hatte damals auch eine 3, weil ich der Schulleiterin nicht pro-aktiv
genug war. Ich war zwar immer da, aber ich habe kaum eigene Vorschläge eingebracht. Damals
war ich auch konstaniert (heißt dass so?), heute kann ich es verstehen.

Ich muss Krabappel auch zustimmen, dass ein nachträgliches Beschweren komisch aussieht.
Chancen hast du aber, wenn du nachweisen kannst, dass die Ausbildung nicht ordnungsgemäß
gewesen ist.
Vorsichtig wäre ich aber bei der Aussage "ich habe ja kaum eigenverantwortlichen Unterricht
gehabt" - da wird die Schulleitung sagen "Spätestens nach der Prüfung wissen sie auch,
warum". Und das ist formal korrekt. (Also, dass man kaum eigenverantwortlichen Unterricht hat
(auch wenn man ihn haben müsste), wenn der Schulleiter durch den Verzicht darauf den
Referendar fördern und die Qualität des Unterrichts aufrecht erhalten möchte.

Sorry, dass ich dich nicht aufbauen kann. (Eher im Gegenteil, aber ich will ehrlich sein). Ich
wünsche dir viel Erfolg beim Versuch, gegen die Prüfung anzugehen. Ich sehe aber kaum
Chancen.

kl. gr. frosch
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